
Änderungen in der Lawinenausbildung

Der SSBS hat die Ausbildung im Bereich Lawinen und Off-Piste angepasst. Die neue Struktur 
orientiert sich stärker am späteren Einsatzgebiet und an den jeweiligen beruflichen Zielen.


Was ändert sich?

Für die Instructorprüfung Ski und Snowboard ist wie bisher der Kurs Freeride (BC Basic) 
erforderlich. Dieser dauert neu 3 anstelle von 4 Tagen.


Wer bereits heute weiss, dass er später mit Kundinnen und Kunden Off-Piste bzw. auf Touren 
unterwegs sein möchte, sollte jedoch von Beginn an den Freeride und Touren (BC Basic 
Instructor) absolvieren. Dieser dauert 6 Tage. Im Anschluss folgt das Praktikum Freeside und 
das Modul Freeride und Touren RiskG (BC Specialist). Dieser ersetzt das bisherige 
Zusatzmodul RiskG und dauert neu 7 Tage.


Damit stehen je nach Ausbildungsziel zwei Wege offen:

Ausbildungsziel Instructor im Pistenbereich: Freeride (BC Basic)

Ausbildungsziel Off-Piste / Touren mit Kundinnen und Kunden: Freeride und Touren (BC Basic 
Instructor) und Freeride und Touren RiskG (BC Specialist)


Die drei Ausbildungslevel


Level 1 – Freeride (BC Basic)

Dauer: 3 Tage

In diesem Kurs werden die Grundlagen für das Bewegen und Arbeiten im Freeride-Gelände 
vermittelt.

Der Kurs richtet sich insbesondere an Personen, die ihre Ausbildung als Instructor 
abschliessen und weiterhin im Pisten tätig sein möchten.


Level 2 – Freeride und Touren (BC Basic Instructor)

Dauer: 6 Tage

In diesem Modul werden die Kenntnisse und Fähigkeiten für das selbstständige Planen und 
Durchführen von Freeride- und Tourenaktivitäten im nicht bewilligungspflichtigen Gebiet 
vermittelt.


Wer zu einem späteren Zeitpunkt eine Risikobewilligung beantragen möchte, benötigt dieses 
Modul zusammen mit dem Modul Freeride und Touren RiskG.


Praktikum Freeride

Als Vorbereitung bzw. Bestandteil des Ausbildungsweges ist wie bisher ein Praktikum im 
Bereich Freeride erforderlich. Dies muss vor dem Modul Freeride und Touren RiskG (BC 
Specialist) abgeschlossen und durch die Geschäftsstelle bestätigt sein.
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Level 3 – Freeride und Touren RiskG (BC Specialist)

Dauer: 7 Tage

Auf diesem Level wird die Ausbildung für Tätigkeiten im bewilligungspflichtigen Gebiet 
weitergeführt.

Der Schwerpunkt liegt auf der Planung und Durchführung von Touren und Aktivitäten unter 
den entsprechenden Anforderungen des RiskG. 


Voraussetzung: 

• Absolviertes Praktikum Freeride

• Kondition, pro Tag wird eine Tour mit rund 1000hm Fussweg zurückgelegt

• Fahrtechnik, sicheres und flüssiges Fahren in Neigungen bis 40°

• Orientierung, Standortbestimmung mit einer Karte anhand der Kursroute sowie mit einem 

Höhenmesser und Kompass

• Erfahrung auf selbstständig geplanten und durchgeführten Touren


Welcher Ausbildungsweg ist der richtige?

Die Wahl des Kurses hängt vom persönlichen Ziel ab:


Wer bereits weiss, dass das langfristige Ziel die Arbeit mit Kundinnen und Kunden im Off-
Piste- und Tourenbereich ist, sollte deshalb direkt den 6-tägigen Kurs Freeride und Touren (BC 
Basic Instructor) besuchen. Dadurch wird ein späterer zusätzlicher Ausbildungsschritt 
vermieden.

Wer hingegen ausschliesslich als Instructor im Pistenbereich tätig sein möchte und keine 
Aktivitäten im Off-Piste- bzw. Tourenbereich plant, kann den Ausbildungsweg mit dem 3-
tägigen Freeride (BC Basic) absolvieren.


Anerkennung card pro in Frankreich

Für Teilnehmende, die zukünftig in Frankreich unterrichten möchten und die card pro als ziel 
haben, empfehlen wir zum aktuellen Zeitpunkt, den Freeride und Touren (BC Basic 
Instructor), 6 Tage zu absolvieren.

Derzeit liegen uns keine offiziellen Informationen der zuständigen französischen Behörden 
darüber vor, welche konkreten Anforderungen für die Carte Pro gelten. Deshalb kann aktuell 
keine verbindliche Aussage darüber gemacht werden, welcher Ausbildungsabschluss für die 
Tätigkeit in Frankreich erforderlich sein wird.
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